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Grußwort des 1. Vorsitzenden Frank Reintjes

Liebe Mitglieder,

zu unserem 50jährigen Vereinsjubiläum
im Jahr 2009 entstand die Idee, Euch
mit der Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung zu Saisonbeginn eine
Informationszeitschrift zu überreichen.
Hierin könnt Ihr Aktuelles, Termine,
Rückblicke, Ausblicke, Neuerungen etc.
nachlesen. Aufgrund der durchweg po-
sitiven Rückmeldungen haben wir uns
entschieden, auch für die Saison 2012
ein solches Heft zu erstellen. Beim ein-
fachen Durchblättern und Lesen ist
nicht zu ersehen, welch enormer Ar-
beitsaufwand dahinter steckt. Insofern
bin ich sehr glücklich, dass sich Lothar
Antrup erneut bereit erklärt hat, ein sol-
ches Heft zu gestalten. Ihm gilt mein
besonderer Dank. Darüber hinaus dan-
ke ich auch allen Autoren der einzelnen
Artikel, den Sponsoren sowie Allen, die
an der Entstehung beteiligt waren.

2012 wird die erste Saison ohne Mauer
sein. Ende Oktober wurden im Rahmen
der Rückbaumaßnahmen sowohl die
Mauer abgerissen als auch die Plätze
6, 7 und 8 zurückgebaut und begrünt.
Wir haben jetzt also außer unseren Plät-
zen am Clubheim nur noch zwei weite-
re Plätze im hinteren Bereich. Die Bun-
deswehr hat uns dabei hervorragend
unterstützt, unseren Tennisplatzbedarf
der derzeitigen und der zu erwartenden
Mitgliederzahl anzugleichen.

Unser langjähriger Platzwart Thomas
Heinz schafft es aufgrund seines Haupt-
berufes und seiner sonstigen Interessen-
leider nicht mehr, die Aufgaben weiter-
hin wahrzunehmen. Thomas hat es  trotz
der Tatsache, dass er nur abends auf
den Plätzen arbeiten konnte, geschafft,
alle Tennisplätze sowie die Tennisanla-
ge immer in einem sehr guten Zustand
zu halten. Für die geleistete Arbeit mein
besonderer Dank
Ab März  2012 wird unser neuer Platz-
wart Toni Schön seinen Job beginnen
und für Zustand und Qualität der Plät-
ze verantwortlich sein.

Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir
auch in 2012 wieder eine sehr schöne
Saison erleben und neben dem ganzen
Spaß auch den einen oder anderen
sportlichen  Erfolg erzielen werden.

Eine schöne Tennissaison 2012 wünscht

             Frank Reintjes
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  m Oktober  des Jahres 2011 ist es pas-
siert, die Mauer ist gefallen.
Ziemlich genau 22 Jahre nach dem Fall

einer durchaus
berühmteren
Mauer, ist auch

die kleine Mauer der TG Fliegerhorst
Wahn gefallen. Zusammen mit den Plät-
zen 6, 7 und 8 wurde der Bereich der
Mauer dem Erdboden gleich gemacht,
mit Mutterboden angehäuft und begrünt.
Mit etwas Wehmut betrachte ich die-
sen „ Mauerfall “ schon. Zu viele Erin-
nerungen hängen daran, schließlich
habe ich damals als 14jähriger Junge an
dieser Mauer meine ersten Erfahrun-
gen mit dem Tennisschläger gemacht.
In den 70er Jahren mit über 600 Mit-
gliedern und einer Warteliste mit 200
Personen war es durchaus üblich, sich
die Wartezeit für die Plätze 4 – 8 durch
ein paar Schläge gegen die Mauer zu
verkürzen. Nicht selten war es der Fall,
dass auf beiden Seiten der Mauer je-
weils 5 – 6 Spieler nebeneinander den
Ball gehen die Mauer schmetterten, bis
der reservierte Platz frei wurde.  Da-
mals war eine Wartezeit, insbesondere
an Sonn- und Feiertagen, Standard, um

25-jähriges Jubiläum 1984

Die Mauer ist gefallen eine Reservierung für die Plätze  vor-
nehmen zu können.
Dies ist heute leider nicht mehr der Fall,
so dass wir uns als Vorstand zu dieser
wirtschaftlichen Lösung durchringen
mussten. Schon seit Jahren haben wir
die Plätze 7 und 8 aus Gründen der
Kostenersparnis nicht mehr hergerich-
tet, da der Bedarf für diese Plätze ein-
fach nicht mehr da war und die Kosten
für eine Instandsetzung nicht mehr im
Verhältnis zur tatsächlichen Nutzung
standen.
Mit den uns jetzt zur Verfügung stehen-
den fünf Plätzen können wir aufgrund
des guten Platz - / Mitgliederverhältnises
in ein vernünftiges Preis-/ Leistungs-
verhältnis erzielen und sind somit für die
nächsten Jahre gut augestellt.
Für die Maßnahmen danke ich im Be-
sonderen dem Kasernenkommandanten
Herfried Martens und dem Objekt-

manager Oliver
Hansmann. Die
hervorragende
Zusammenarbeit

hat es uns erst ermöglicht,  diesen ent-
scheidenden Schritt für die TG Flieger-
horst in Angriff zu nehmen.
Bilder von den durchgeführten Arbei-
ten und vom Baufortschritt können auf
unserer Homepage in der Bildergalerie
eingesehen werden.

I
ein Bericht von Frank Reintjes
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Das Turnierjahr 2011 war für die

Mannschaften sowie die Spielerinnen
und Spieler der TGW sehr erfolgreich.

Für die Sommersaison 2011 waren 6
Mannschaften (Damen 30, Damen 40,
Herren 30, Herren 40 I, Herren 40 II,
Herren 65) gemeldet. Die Herren 65
schafften, nachdem zu dieser Saison der
Altersklassenwechsel von Herren 60 zu
Herren 65 erfolgte, souverän den Auf-
stieg in die 2.Verbandsliga (s. Seite 14).

Alle anderen Mannschaften erreichten
in den Gruppen vordere Plätze. Viele
Spielerinnen und Spieler nahmen an
Leistungsklassenturnieren teil.

Bei den Porzer Stadtmeisterschaften,
die dieses Jahr zum ersten Mal als
Leistungsklassenturnier veranstaltet
wurden, konnte die TGW die Sieger in
den Konkurrenzen Damen 40 (Ute
Klier), Herren 40 (Jan Augustin) und
Mixed Ü41 (U. Klier/J. Augustin) stel-
len.

Anja Bredemeyer gewann die Damen
30-Konkurrenz (LK14-23) der Loh-
marer Stadtmeisterschaften.

Sportnotizen
von den Sportwarten Jan Augustin und Bernd Fitzner
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Bereits vor den Sommerferien wurden die
Clubmeisterschaften über einen Zeitraum
von zwei Wochen ausgespielt mit der Be-
sonderheit, dass die Endspiele erst am 10.09.
ausgetragen wurden.

In den Endspielen siegten:

Damen Einzel: A. Bredemeyer/U. Klier
6-1,  6-4

Damen Doppel: U. Klier/T. Bruns –

C. Löhr/E. Erl,  6-3, 6-3

Herren: 1. D. Schiemann  2. M. Woitzik

Herren40: G. Koch/T. Benfer, 1-6, 6-3, 6-2

Herren60: K. Preussner/M. Schiwek , 6-1,  6-1

Herren Doppel: T. Götz/M. Lesemann –

A. Freiberg/P. Stockschläder , 3-6, 7-5, 7-5

Mixed U. Klier/J. Augustin –

A. Heitzer/T. Benfer,  6-2, 6-3

Die Clubturniere 2011 erfreuten sich
reger Teilnahme. Den Auftakt machte
am Pfingstsonntag das Schleifchen-
turnier.

Bei sonnigem Wetter, begleitet von einem
perfekten Clubdienst der Damen-40 und
unseren Grillmeistern, wurde es ein schö-
ner und sportlicher Tag.
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Unter Leitung der Tennisschule Marcus
Merkel wurde im August das
Überraschungsturnier ausgetragen.
Anfang Oktober konnte bei fast som

merlichen Temperaturen das Saison-
abschlussturnier gespielt werden.
Seit Anfang Oktober läuft bereits die
Winterpunktspielsaison 2011/2012. Die
TGW hat neben der Damen 30 (1.
Bezirksliga) erstmals eine Herren 40 (2.
Bezirksliga) gemeldet. Beide Mann-
schaften haben ihre Auftaktspiele ge-
wonnen, die Damen 30 5-4 gegen
Rodenkirchen und die Herren 40 8-1
gegen ESV Gremberghoven. Ebenfalls
spielt im Winter wieder eine Damen
Hobby-Mannschaft.

Die Herren-30 richte-
ten beim Saison-
abschlussturnier  den
Clubdienst aus.

Die Frühjahrsinstandsetzung 2011war
durch die engagierte Arbeit, die bereits
am Donnerstag begann und durch die
rege Teilnahme an Helfern am Freitag
und Samstag unterstützt wurde, ein vol-
ler Erfolg.  Für das Wohl der Anlage
und des Clubs haben zahlreiche Helfer
mit angepackt, die nicht nur den Abbau
ihrer Pflichtstunden im Visier hatten.
Engagiert und mit viel Einsatz wurde die
Anlage auf die Saison vorbereitet.
Für das leibliche Wohl seitens des Clubs
war selbstverständlich gesorgt.

Frühjahrsinstandsetzung
Auch in diesem Jahr hoffen wir auf die
tatkräftige Unterstützung der Mitglieder.
Der Arbeitstag ist für Samstag, den
7. April (Ostersamstag), vorgesehen.
Sicherlich beginnen einige Arbeiten
schon am Freitag.
Die Organisation übernimmt der 2. Vor-
sitzende Michael Löhr. Bei ihm können
sich hilfsbereite Männer als auch Frau-
en anmelden, denn es gibt im und um
den Club viel zu tun.
„Packen wir es an!“
                           Der Vorstand
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Sommerfest 2011
Zum Abschluss der Clubmeister-
schaften (siehe Sportnotizen) am 10.
September, führten Frank Reintjes und
Jan Augustin die Siegerehrung durch.
Anschließend begann das Sommerfest,
das in diesem Jahr von einem aus vier
Damen bestehenden Komitee  organi-
siert wurde. Petra Bergmeier, Diane
Reintjes, Angelika Heitzer und Anita
Freiberg hatten das Fest unter das Mot-
to: „Feiern im Märchenwald“ gestellt.
Beginnend mit einem leckeren Büfett,
wurde anschließend bis in die frühen
Morgenstunden getanzt und gefeiert.
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Die TGW wird jeck

Erstmalig fand im Februar 2011 in un-

serem Clubhaus eine Karnevalsfeier
statt. Selbstverständlich mit Kostümie-
rung. Nach einem kleinen Imbiss wur-
de zünftig getanzt und gefeiert. Alle
Teilnehmer waren anschließend der
Meinung: Das wird 2012 wiederholt.
Der Termin steht schon fest:
 Am 11. Februar geht’s wieder los!
Bezüglich der Planung  sollte man sich
vorher bei Micha und Claudia Löhr
anmelden. Freunde
sind herzlich willkommen.

          Die TGW wird  JECK



9

Frühjahrsinstandsetzung der Plätze

10,11,12 Kw.

Saisoneröffnung
    (geplant)

 21. April
  -12 Uhr-

    Arbeitstag zur Vorbereitung
       auf die Saison (geplant)
- Hier können die Pflichtstunden gelei-
stet werden - Anmeldung bei M. Löhr-

7. April

Jahreshauptversammlung
13. März

                            Terminübersicht 2012                            Terminübersicht

- Einladung liegt bei -

           11. Feburar

       TGW-Karnevalsfeier
  - für Mitglieder und Freunde -
           bitte anmelden

TGW wird JECK
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15. Juni

Schleifchenturnier
am Pfingstsonntag

27. Mai

Weitere Termine und kurzfristige Änderungen sind auf der
Info-Tafel im Club und auf unserer Homepage ersichtlich !

 www.tg-fliegerhorst-wahn.de

Überraschungsturnier

Saisonabschlussturnier

Sommerfest am 8. September

17. Aug. bis 08. September

   Clubmeisterschaften
                 und

7. Oktober
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          Wir gratulieren zum
                 Geburtstag

Wir begrüßen unsere neuen
          Mitglieder

45 Jahre Mitgliedschaft
Rainer Schäl

35 Jahre
Willi Reintjes

30 Jahre
Dieter Burk
Ecki Müller

25 Jahre
Gerda Breuer

Gertrud Becker
Heinrich Becker
Robert Oberle

Herzliche Glückwünsche
zum Jubiläum 2011

2010
Mira Abt

Dirk Althaus
Frauke Aly-Koch

Benedict Burghardt
Jan Dmoch
Tim Dmoch

Jutta Elsenheimer
Hans Hannen

Jessica Heitzer
Michael Henze
Heike Holzner
Tim Holzner

Hans Honnen
Günter Koch

Celina Krischen
Martin Schneider

Nicole Sinner
India Sinner

 2011 Hubertus Droste
Erich Droste
Henry Droste

Alexander Droste
Claudia Droste

Kai Harland
Daniel Kirchhoff
Christin Köhler

Svenja Krawczyk
Janine Luckie

Margit Plug-Fuchs
Paul Schiemann

Dennis Schiemann
Tobias Voß

MelinaLea Voß
Alexander von Rüxleben

Claudia Wenzel
Anna Diewert

80 Jahre
Adolf Zeiler

70 Jahre
Hans Dieter Baumert

Manfred Berner
Detlev Halm

Gerhard Ulrich

50 Jahre
Günter Koch

Volker Ludwig
Gerd Paeschke
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Aus der Jugendarbeit

auf die Räder ...es kann losgehen

.... ganz schön anstrengend !

mmh... lecker

Ein großer Jugendtag
von Claudia u. Michael Löhr

Der Tennisnachwuchs stand am
Sonntag den 10. Juli ganz im Mittelpunkt
auf unserer schönen Tennisanlage.
Spiel, Sport und Spaß für Kinder und
Jugendliche waren angesagt beim er-
sten Jugendtag der TGW. Fast 30 Kin-
der im Alter zwischen 5 und 14 Jahren
durften sich austoben. Die Kids wur-
den in drei Altersgruppen eingeteilt und
von Trainern und engagierten Eltern be-
treut.
Die „Kleinsten“ hatten viel Spaß bei
diversen Beweglichkeits- und Geschick-
lichkeitsspielen, die „Großen“ durften ihr
Können bei einem kleinen Turnier un-
ter Beweis stellen. Alle Kinder waren
begeistert einmal die  Ballmaschine
testen zu können.
Eine bunte Tombola mit vielen tollen
Preisen setzte das I-Tüpfelchen auf die-
sen sonnigen Tennistag.
Zum krönenden Abschluss gab es
Spagetti satt für Kinder, Betreuer und
Eltern.
Alle Zuschauer und Beteiligten waren
sich einig, dass es ein sehr gelungener
Tag war. Somit wird es im nächsten Jahr
auf jeden Fall wieder einen Jugendtag
geben. Ein besonderer Dank gilt allen
engagierten Helfern.
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17  Frauen im Alter zwischen
Mitte 30 und Mitte 60 waren
ein Wochenende auf Tour -
kann das gutgehen?
Es ging gut!  Am ersten
Septemberwochenende haben
sich die Spielerinnen der   Da-
men30 und Damen40 ein ge-
meinsames „männerfreies“
Wochenende gegönnt  (zu-
mindest waren die eigenen
Männer nicht dabei).
Warum experimentieren,
wenn man weiß, wo es schön
ist?

  Damen 30 / 40 - Tour

In alter Tradition ging es also wieder Richtung Münsterland auf den Dickenberg,
dorthin, wo es die besten Rouladen, die besten Schnitzel und die besten Bratkar-
toffeln der Welt gibt! Das Wetter hat ebenfalls sein Bestes gegeben!
Kirmes, Shoppen, Fahrradfahren, Kegeln es war ein rundes Freizeitprogramm,
das den „Tennismamas“ ebenso gefallen hat wie den „Tennisomas“.
Nach dem Motto „Frauenpower statt Zickenalarm“ haben wir ein harmonisches
und sehr nettes Wochenende verbracht!

  ein Beitrag von Claudia Löhr
- Mannschaftsführerin Damen-40 -
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Interessante
Spiele,
wie hier  mit
Philipp Kohl-
schreiber,
begeisterten
die
Zuschauer.

Kurztripp nach Düsseldorf

  m Sommer 2011 starteten wir erstmalig
mit einem Damen30-Team, als da wä-
ren: Mira, Tina, Nicole, Anita, Melanie,
Tanja Schiemann, Petra und ich.Tanja
Rollenbeck konnte in dieser Saison nicht
starten, da Sie und Marcell für neuen
Tennisnachwuchs gesorgt hatten. Anja
spielte in dieser Saison in Arnoldsweiler.
Insgesamt sind wir zwar auf dem letz-
ten Platz gelandet, aber ein  außerge-
wöhnliches Spiel möchte ich trotzdem
noch einmal lobend hervorheben.
Dieses Spiel bestritten wir am 3.7.2011
in Opladen. Nach den Einzeln lagen wir
schon 2:4 hinten. Dann gelang es uns,
nach einem spannenden Kampf,  die drei
entscheidenden Doppel zu gewinnen
und somit den Sieg noch einzustreichen.

Die Mannschaftstour ging in diesem
Jahr wieder „Auf den dicken Berg“ (sie-
he Bericht Claudia Löhr), ich konnte lei-
der nicht dabei sein. Das wird im näch-
sten Jahr wieder anders .....
Ich hoffe, wir starten im Sommer 2012
wieder genau so motiviert und freue
mich auf die kommende Saison!!!!

Damen 30

Kurzerhand entschlossen sich fünf

Mädels der Damen 30 und 40 die At-
mosphäre beim Wold-Team-Cup im
Düsseldorfer Rochusclub zu genießen!
Am 20. Mai schauten sie sich die Spie-
le der Profis in einer angenehmen At-
mosphäre an.
Mit einem Willkommenssekt fing der
sonnige Tag an und endete mit der Er-
kenntnis, dass der Ausflug wohl wie-
derholt wer-
den sollte.

von Ute Klier - Mannschaftsführerin D-30 -

Damen 40

Damen 30

I
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Herren-40
von Frank Reintjes / Mannschaftsführer

   eit die Herren40 im Jahr 2007 die er-
sten Medenspiele bestritten hat, startet
man jede Saison mit dem Ziel, in die Be-
zirksliga aufzusteigen, so auch in 2011.
Bei der mittlerweile schon traditionel-
len Saisonvorbereitung im Mega Saray
Hotel im türkischen Belek waren alle
Mannschaftsmitglieder davon über-
zeugt, dass es dieses Jahr klappen könn-
te.
Allerdings erwartete uns im ersten Spiel
mit der neu gegründeten Herren40 von
TC Colonius direkt eine starke Mann-
schaft. Eine Woche vor dem Spiel
dachte ich als Mannschaftsführer noch,
dass ein Sieg kein Problem werden wür-
de, denn wir konnten mit den stärksten
6 Spielern antreten.
Leider mussten wir dann doch noch auf
unsere Nummer 1 (Jan) und Nummer
2 (Stephan) verzichten, so dass dieses
Spiel mit 4 : 5 verlorenging.
In der Hoffnung, mit ein wenig Glück
vielleicht doch noch aufsteigen zu kön-
nen, gingen wir in Bestbesetzung in die
zweite Partie gegen TC Rath. In sei-
nem Einzel verletzte sich unsere Num-
mer 1 (Jan), musste an diesem Tag das
Match abbrechen und fiel für den Rest
der Saison aus. Auch das Spiel wurde
mit 4 : 5 verloren.
So stieg dann die Mannschaft des TC
Rath auf. Die Siege in unseren letzten
beiden Spielen hatten nur noch statisti-
schen Wert.

Trotzdem hatten die mittlerweile 19
Mitglieder der Herren40 eine schöne
Saison. Wie jedes Jahr hat man mehre-
re Treffen gemeinsam mit Frauen und
Kindern am Tennisclub arrangiert und
mit lockeren Tennismatches, hervorra-
gendem Grillfleisch, Bier vom Fass und
jeder Menge Spaß schöne Tage erlebt.
Nicht unerwähnt bleiben sollte der Er-
folg des sogenannten „Perspektiv-
kaders“ oder auch Herren 40 II ge-
nannt. Im zweiten Jahr wurde das er-
ste Medenspiel gewonnen.

Oberste Aussage bei Gründung der
Herren40 war, dass  jeder der da ist auch
spielt. Da wir bei mittlerweile 19 Mit-
gliedern dies nicht mehr gewährleisten
konnten, wurde die so genannte 2.
Mannschaft gegründet. Nach wie vor
eine gemeinsame Kasse, eine gemein-
same Mannschaft mit Priorität auf der
1. Mannschaft, wurde so für alle die
Möglichkeit geschaffen, Spielpraxis zu
gewinnen. Dies hat sich mittlerweile
bewährt.
Mit Saisonende ist natürlich die Herren
40 Saison nicht beendet. Nach unserem
Wochenendausflug im Oktober nach
Ibbenbüren konzentrieren wir uns nun
auf die anstehende Wintersaison.

Herren 40 II

  S
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10 der 19 Spieler treten auch im Winter
für die Herren 40 an.
Darüber hinaus trifft man sich nach
Absprache regelmäßig im Winter, mei-
stens im Eltzhof in Porz–Wahn. Dort
werden wir uns auch mit Sicherheit im
Winter 2011 / 2012 treffen,  um das
Thema Aufstieg 2012 zu besprechen.
Vielleicht bleiben wir 2012 von Verlet-
zungen  verschont und das Glück ist
dann mal auf unserer Seite.

Wochenendausflüge 2010 und 2011

     Herren - 65
Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg

Einen besonderen Erfolg

konnten die Herren65 in die-
sem Jahr verbuchen. Das
Team um Mannschaftsführer
Willi Reintjes schaffte auf
Anhieb den Aufstieg in die 2.
Verbandsliga. Es wurden alle
Spiele mit 6:0 Punkten ge-
wonnen. Insgesamt gab die
Mannschaft in den vier Spie-
len gegen die Vereine SSZ
Wahn 2, TV Dellbrück, TCR
Neubrück und KTC
Weidenpescher Park nur
zwei Sätze und 92 von insge-
samt 384 Spielen ab.

Die Sieger: Mike Schiweck, Rainer Klein, Rainer
Schäl, Klaus Preussner, Hans Honnen, Erich Küther,
Gerd Müller, Rüdiger Valerius und Willi Reintjes (v.l.)

           Tennisvorbereitung in der Türkei
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Sonnenkappe
Farbe: Navi (dunkelblau)
- leichtes Material mit einem zusätz-
   lichen Sonnenschutz .
- mit gesticktem TGW-Logo

Kappe wie oben, jedoch zusätzlich mit
Namen bestickt (seitlich oder hinten)

29,90 Euro

T-Shirt
in den Farben: Rot, Weiß oder Blau
und bedrucktem TGW-Logo   15,-- Euro

19,90 Euro

TGW- ShopTGW- Shop

Polo-Shirt
Top-Qualität in Navi (dunkelblau)
mit gesticktem TGW-Logo
- erhältlich in allen Damen- und Herren-
  größen
- andere Farben auf Anfrage
24,90 Euro

 Informationen und Bestellungen über L. Antrup
oder über die Liste an der Infotafel im Clubheim!
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   www-tg-fliegerhorst-wahn.de   www.tg-fliegerhorst-wahn.de
.... wir  freuen uns über jeden, der  unsere Hompage besucht.

Unsere Administratoren  Michael Gramsch und  Jörg Naumann
halten Sie immer auf dem neuesten Stand.
Hier gibt es:
- aktuelle Informationen
- News aus den Mannschaften
- Terminkalender
- Bildergalerie
- Forum

Für Mitglieder ...               immer aktuell und schnell.

Für Interessenten ...

Beiträge:
keine Aufnahmegebühr
Erwachsene                                                       12,- Euro  monatl.
- Auszubildende/Studenten mit
  Ausbildungsnachweis bis zum 27 Lebensjahr       5,- Euro  monatl.
- Kinder u. Jugendliche
  bis zum vollendeten 14. Lebensjahr                      5,- Euro monatl.
- passive  Mitglieder 50 % des Monatsbeitrags

Aufnahmeanträge liegen im Club aus oder können im Internet herunter-
geladen werden.

                             Aktion
                Kinder u. Jugendliche bis zum 14. Lebensjahr
                        spielen im ersten Jahr kostenlos

einfach mal  informieren und vorbeischauen.



Der sympathische
      Tennisclub

        Bei uns kann JEDERMANN
(nicht nur Soldaten) Mitglied werden!

 Otto’s Spezialität

Erstmalig hat unser Vereinsmitglied
Otto Seinschedt dem Verein seine Fo-
rellen-Spezialität präsentiert. Er instal-
lierte seinen eigenen Räucherofen ne-
ben dem Clubheim und räucherte  fang-
frische Forellen nach eigenem Rezept.
Mit leckeren Beilagen angerichtet konn-
te sich jeder nur „die Finger lecken“.

Auch in diesem Frühjahr hat sich Otto
bereit erklärt, seine Spezialität für die
Clubmitglieder zu räuchern.
Der Termin stand bei Redaktion-
sende noch nicht fest. Er wird im
Internet angekündigt.

„Otto der Räucherchef“


